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Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Weiberfastnacht, 23.00, Resi-
denz Club & Lounge, Marien-
platz 1-3.

Offene Computer- und Han-
dysprechstunde Generation
55 plus, Geräte bitte mitbrin-
gen, 15.00 bis 17.00, Volks-
hochschule, Am Stadelhof 8,
Tel. 8 75 86 10.

Eisenbahn-Modellbaufreun-
de „Flügelrad 79“, Info Tel. 40
79 64, 19.00, Ausbesserungs-
werk, Hermann-Kirchhoff-
Str. 4.

Energiemarkt, Referent Ingo
Galow, 19.00, Kulturwerk-
statt, Bahnhofstr. 64.

Anonyme Alkoholiker, Mee-
tings täglich, Kontakt u. Erste
Hilfe: 0176-51910110.
Anzeigen – Abo – Auskunft:
NW-Geschäftsstelle (Ger-
trud-Gröninger-Str. 12), 9.00
bis 13.00, 14.00 bis 17.00, Tel.
2 99 90.
Karneval in Paderborn, Rat-
haussturm, 14.14, Paderborn.
Handarbeitstreff/Skat, 14.30,
Arbeiterwohlfahrt, Leostr. 45,
Tel. 2 90 66 15.
Kulturquiz, 19.30, Kunstver-
ein e.V., Westernstraße 7.

Paderborn, die nächstgelege-
neApotheke erfahren Sie unter
der kostenlosen Rufnummer

0800 00 228 33 oder im Inter-
net unter www.akwl.de, Pa-
derborn.

Zentrale Arztrufnummer, im
allgemeinen Notfalldienst
außerhalb der Praxisöffnungs-
zeiten Tel. 116 117 oder (0180)
5044100.
Notfalldienstpraxis, 18.00 bis
22.00, Notfallpraxis, Husener
Straße 48, Tel. 28 06 00.

Notfallsprechstunde der Kin-
der- und Jugendärzte, 19.00
bis 21.00, Notfallpraxis, Hu-
sener Straße 48, Tel. 28 06 00.

Telefonseelsorge – wenn Sie
alleine nicht mehr weiter wis-
sen..., anonymTag undNacht,
Frauenhaus, Paderborn Tel.
05251/5151; Salzkotten Tel.
05258/ 98 74 80.

Seniorengemeinschaft St.
Dionysius, Altweiberfast-
nacht, 15.00 bis 17.30, Diony-
siushaus, Von-Ketteler-Str. 38.

Betreuter Seniorentreff – Ca-
ritas Verband PB e.V. für
Menschen mit beginnender
Demenz oder einer anderen
psychischen Einschränkung,
10.00 bis 12.30, Roncalli-Haus,
Neuhäuser Kirchstr. 8, Tel.
Seniorennachmittag, hl. Mes-
se; Seniorennachmittag, 15.00,
St. JosephPfarrzentrum,Mast-
bruchstr. 78.

Thomas Seim
Carsten Heil

Leitung Jörg Rinne, Mitglied der
Chefredaktion

Leitung Annika Falk-Claußen
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Weser und Rhein: Martin Fröhlich, Sigrun
Müller-Gerbes; Wirtschaft: Stefan Schelp; Kul-
tur/Medien: Stefan Brams; Sport: Torsten Zieg-
ler; Reporter: Matthias Bungeroth, Jobst Lüde-
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Bei Abonnement-Unterbrechung erfolgt eine
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¥ Paderborn. „Sie haben im Ehren-
amt im wahrsten Sinne des Wortes Eh-
renvolles geleistet.“ Diese anerkennen-
den Wort fand Bürgermeister Michael
Dreier für den Einsatz der Sprecherin-
nenundSprecherderPaderbornerHör-
zeitung. Dreier hatte die etwa 40 Män-
ner und Frauen zu einem Danke-
schön-Empfang ins Rathaus eingela-

den. Unter Regie des Amtes für Öf-
fentlichkeitsarbeit und Stadtmarketing
und in den letzten Jahren vonDetlef Ih-
mels vom Paderborner Marktplatz für
ehrenamtliches Engagement war wö-
chentlich eine Ausgabe der Hörzei-
tung von den Sprechern produziert
worden. Da durch die Digitalisierung
immer neue Informationsangebote

auch für das lokale Geschehen vorla-
gen, die von Blinden und Sehbehin-
derten barrierefrei genutzt werden
konnten, ließ die Nachfrage nach der
Paderborner Hörzeitung zuletzt deut-
lich nach. So wurde die Paderborner
Hörzeitung zum Ende des letzten Jah-
res eingestellt. Am 23. Juni 1986 war
die ersteAusgabe der PaderbornerHör-

zeitung produziert worden. Wenn die
Aufnahmen im Kasten waren, wurden
sie zurAktionTonbandzeitung inHolz-
minden geschickt, dort aufbereitet und
an die Abonnenten weitergeleitet. Die
90-minütigeHörzeitungwaralsCDund
auch als Download erhältlich. In den
32 Jahren des Bestehens sind mehr als
1.600 Hörzeitungen erschienen.

Ein großes Dankeschön von Michael Dreier ging an die ehrenamtlichen Sprecherinnen und Sprecher der Paderborner Hörzeitung. In 32 Jah-
ren haben sie mehr als 1.600 Hörzeitungen für blinde und sehbehinderte Bürgerinnen und Bürger produziert. FOTO: ALEXANDER MENKE

Wie ist der Guido eigentlich
so privat? Wer Shopping
Queen im Fernsehen sieht, der
stellt sich die Frage öfter mal.
Fünf Mädels aus dem Hoch-
stift und der Umgebung durf-
ten den Designer kennenler-
nen. Sie waren in Paderborn
auf Klamotten-Fang. Die Fol-
gen laufen seit Montag im TV
– und die haben sich die Kan-
didatinnen zusammen ange-
schaut. Ob sie ihre Outfits im-
mer noch gerne tragen, gibt’s
ab 6 Uhr bei Radio Hochstift
zu hören.

Kolpingsfamilie Schloß Neuhaus spendete 12.800 Euro.
Mitgliederbestand auf 335 Männer und Frauen angewachsen

¥ Paderborn-Schloß Neu-
haus. Auf der Mitgliederver-
sammlung der Kolpingsfami-
lie Schloß Neuhaus hob der
Vorsitzende Klaus Hölting be-
sonders denKolpingladen her-
vor. 19Helferhaben indenver-
gangenen 18 Monaten an zwei
Wochentagen Haushaltswa-
ren angenommen und an
Flüchtlinge und Bedürftige
gegeneinenkleinenObolusab-
gegeben. Der Erlös wurde nun
in ein Spielgerät investiert, das
beim Übergangsheim an der
Sertürnerstr. aufgestellt wur-
de. Da das Laden-Projekt auf
zwei Jahre ausgelegt ist undwe-
niger Flüchtlinge kommen,
wird das Projekt zum 1. Juni
2018 abgeschlossen.
Durch die weiteren Aktio-

nen wie Kolpingkarneval, dem
Waffelstand auf dem Fahrrad-
tag und dem Glühweinver-
kauf auf dem Weihnachts-
markt wurden im vergange-
nen Jahr Spenden in Höhe von

12.800Euro an verschieden In-
stitutionen (Kita St. Heinrich,
Kita St. Joseph, Paderborner
Tafel, Ev. Kirchenkreis Tansa-
nia-Projekt und die Kolpin-
gentwicklungshilfe) weiterge-
geben.
Der Mitgliederbestand der

Kolpingsfamilie ist auf 335
Mitglieder gewachsen, dabei

halten sichdiemännlichenund
weiblichen Mitglieder die
Waage. Der Altersdurch-
schnitt von 50,8 Jahren be-
wegt sich weiterhin in einem
zukunftsträchtigen Namen.
Bei den Wahlen wurde

Marianne Ellenbürger als Kas-
siererin einstimmig gewählt.
Kati Born wurde als Beauf-

tragte für die Jugendarbeit er-
neut bestätigt.
Zum Schluss hat der Vor-

sitzende noch auf das Kolping
Upgrade – Regionalforum am
21. April im Hotel Aspethera
hingewiesen, wo die zukünfti-
ge Entwicklung des Kolping-
werkes und seiner – Familien
diskutiert werden soll.

(v. l.) Konrad Bröckling, Claudia Ernst, Ingrid Kröger, Kati Born, Lucia Meyer, Anja Klein-
efenn, Marianne Ellenbürger, Klaus Hölting und Klaus Pöppel FOTO: KOLPINGSFAMILIE SCHLOSS NEUHAUS

In Kleingruppen wird intensiv mit zugewanderten Kindern Deutsch gelernt.
So hat jedes Kind mehr Zeit zum Üben und Sprechen

¥ Paderborn. Deutsch verste-
hen und sich verständlich ma-
chen, das ist eine schwierige
Aufgabe für Kinder zwischen
6 und 10 Jahren. Aber alle 44
neu zugewanderten Schüler
der Stephanusschule freuen
sich darauf, bald richtig gut
Deutsch zu verstehen, zu spre-
chen und zu schreiben. Dass
sie diese anstrengende Arbeit
mit so viel Eifer undFreude an-
gehen, liegt an der Unterstüt-
zung durch die Freundinnen
des Inner-Wheel-Clubs Pader-
born.
An jedem Schultag kom-

men zweiDamen des Clubs für
zwei Stunden in die Stepha-
nusschule und arbeiten in klei-
nen Gruppen mit Kindern, die
noch kein Deutsch können.
Monika Ohse, die derzeitige
Präsidentin: „Individuelle Be-
treuung von Kindern bedeu-
tet, dass wir Zeit haben, uns

ganz intensiv mit einzelnen
Kindern zu beschäftigen, ih-
nen zuhören können, Wörter
erklären und sprechen üben
können.“
Und auch die Lehrperso-

nen schätzen diese Unterstüt-
zung ihrer Arbeit sehr. Alex-

andra Niermann, Deutschleh-
rerin: „Die Einzelbetreuung ist
gerade beim Deutschlernen
ganz wichtig, so hat jedes Kind
viel Zeit zum Sprechen. Und
nur durch das häufige Spre-
chen lernen Kinder die Spra-
che“ .

Hildegard Linnebank, die
mit ihren Freundinnen schon
seit dem Frühjahr 2015 regel-
mäßig die Kinder der Stepha-
nusschule unterstützt, betont:
„Wir helfen gern bei der Inte-
gration, und die gelingt nur,
wenn auch die deutsche Spra-
che beherrscht wird.“
In der Stephanusschule ist

diese Unterstützung ein wich-
tiger Baustein des Schulle-
bens, um die Bildungschan-
cen der Kinder zu verbessern.
„Der täglicheUnterricht in den
Internationalen Sprachförder-
gruppen, das durchgängige
Sprachkonzept,dieHilfedurch
die Lesementoren und das An-
gebot der Elternschule wird
hervorragend ergänzt durch
diese individuelle Betreuung“,
bedankt sich Schulleiterin An-
dreaWoitschek bei den Freun-
dinnen des Inner-Wheel-
Clubs Paderborn.

(v. l.) Ursula Reineke, Johanna Polenz, Monika Oh-
se, Hildegard Linnebank, Elisabeth Wecker. FOTO: STEPHANUSSCHULE

¥ Paderborn. „Die Vorgänge
in der UfA Büren rücken im-
mer mehr in den Blickpunkt,
der Unmut gegenüber der Ein-
richtung und der Haftbedin-
gungen wird immer lauter“, ist
in einer Pressemitteilung der
Anti-Rassismus-Gruppe „Aus-
brechen“ von Menschen-
rechtsverletzungen die Rede.
„Wir von der Gruppe Aus-

brechen werden Menschen-
rechtsverletzungen, das herr-
schende Unrecht und die be-
stehendenMissstände als Kon-
sequenz einer rassistischen
Praxis nicht länger hinneh-
men und öffentlich anpran-
gern.“
Am Freitag, 9. Februar, fin-

det dazu eine Aktion in der
Westernstraße statt.

¥ Paderborn. Die Außenstel-
le der Landwirtschaftskam-
mer NRW, Kreisstelle Höxter-
Lippe-Paderborn, Bleichstra-
ße 41, sind am Rosenmontag,
12. Februar, ganztägig ge-
schlossen.
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher) 
liegen folgende Prospekte bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur 
Teilausgaben für ihre Prospekte.

Daher kann es vorkommen, dass Sie heute 
einen oder mehrere der genannten Prospekte 
nicht vorfi nden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 27
oder Fax (05 21) 5 55-6 31
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